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Jeverische Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

Montag den 19 42 — Oktober 18-27.
V « E- » « S -» G d « » » « » » M '

Subhastations - Proclam . ,
Demnach theils « >f freywilliges Ansuchen,

theils Schuidenhalber folgende Ländereyen,
Heerdstädce und Behausungen als:

1) HarkeHayen Hans mit Gartengrund in
Sillenstede , wovon jährlich 2 v«- 17 sch . 5 . w.
in Golde , Grundheuer , an Dirk Kanngießeks
Wirrwe bezahlet werden muß.

2) Dudde Oelrichs Landguth zu Heppens , mir
Behausung.

z ) Des Schmiedemeisters Johann Hinrich
Heeren Haus , vor dem LU . Aunenthvr , welches
von den HuthmacherTau bewvhnekwird , wovon
jährlich 2 sch . Kirchen Grundheuer abgehet.

4) Johann Diedrich Schween Garten am
Wittmunder Fußpfade , wovon järlich Z E
Erbheuer an Mehno Siemonis Willwe bezalet
wird.

5) Weyl . Friederich Reinkicrgs Erben , als
deßen Wictwen Cacarina Margretha Reinting,
» nd Sohnes Nanne Bernhard Reinking , Land .'
gulh über den Hillersen Hamm in Wiefelser Kirch¬
spiel , das große Hauskreuz genannt , 57 Mat¬
ten groß . '

6) Heero Albers Negensdorfs Erben , als
deßen Wittwen , Ehren Pastor Regensdorf,
Kaufmann Eucke Regensoorf , Kausm . Spaiuk
Ehefrauen , Cantoris Schönheru Wittwen und
Hermann Regensdorfs , Haus , nebst Scheune
und Gartengrund , in der Schlachtstraße.

7) . Derselben , vorhin Epte Foocken Haus,
im Kattrepel , nebst Gauengrund.

8) Kaufmann Johann Diedrich Schween
Haus , nebst Lcheune in der St . Annenstraße,
wovon järlich 4 sch . rß w . Grundheuer und chey
Sterb - und Veränderungsfällen i Weinkauf
und,6 sch . Namensänderung an die Stadt¬
kirche bezalet wird.

9) Lorenz Nicklrfs Wittwen Haus im Hop¬

fenzaun , wovon järlich - sch . ic >w. Grundheuer
an die Stadtkirche abgeht.

12) Balster Heeren weyl . Eheftauen Erben,
Hajo Gerriets Michels , erster und zweiter Ehe
Söhne , Hausund Garte » im Hofhamm in Tet¬
tenser Loge , wovon g vS 9 sch . Grundheuer au
die Pastorey abgehet.

11 ) Weyl . Jacob Pkck Kinder Muttschiff , 27
Haber Laste » groß , mit den Jnventariensiücken,
im Hockstcler Hafen liegend.

> - ) Dirk Kanngießers Wittwen Lairdguth
in Sillensieder Kirchspiel , aus p . m . uz Mat¬
ten bestehend , woran wegen verschiedener in
Erbheuer ausgethanen Stücken , n z vtz? — zw.
au Erbheuer zu entrichten sind.

lz ) JacobBoickseu Hans , nebst Garten , auf
der Dresche , der hiesigen hinrersten Muhle gegen¬
über ; wovon järlich um Michaelis 1 E ' 8 sch.
Z w . Grnndheuer , an dHr . Hauptmanu Bar¬
nutz bezahlet wird.

14) Weyl . Johann Jürgens Kinder Haus
inkt Kohlgarten und eineic kleinen Ende Deichs,
auf den Wiardergroden.

- s ) Johann Wilhelm Onken in seiner vä¬
terlichen Gewalt sich befindenden Tochter , Mar-
grecha Catarina von ihrem Grosvater Mmß
Friederich v . Thüuen ererbte Landguth zuWaßens
in Waddewarder Kirchspiel , groß 70 Matten.

16 ) Derselben von denselben ererbte Landguth
mit Behausung, -klein Waßens in Waddewar¬
der Kirchspiel , groß 27 Matten-

- 7) Derselben von denselben ererbte Landguch
Fockwarfen in Waddewarder Kirchspiel , gr - ß
1552 Grasen ; wovon Grasen an Hchrich
Bohsen gegen Erlegung von 6 E Gold - jarl.
um Michaelis fällige Erbheuer , und 9 Grasen
an Albert Carstens für 5 järlich um Micha¬
elis fällige Erbheuer , in Erbheuer ausgethan
worden sind.



iS ) Derselben von denselben ererbtes Häus¬
lings Haus Key Fockwarfen in Waddewarder
Kirchspiel belegen, - mit n Matten Landes ; wo¬
von järjich um Michaelis -57 Pistolen Erbheuer
an den Hauptheerd ,

'
Fockwarfen , erleget werden

nrnßen.
19 ) Popke Bereits Thomfen Häuslingshans

be » Sillenstede , die Lagerey genannt , mir

4 Matten Landes,
an den Meistbiethenden durch 'den Hammerschlag

verkaufet werden sollen , und Terminus hiezu auf den
"

Montag alS d . Zosien Nov . d . I . angesehct worden:
so wird solches hiermit zu jedermanns Wissenschaft ge¬
bracht , undkönncn Diejenige , welche von besagten Stin¬
ken zu erhandeln Willens find,- sich -gedachten Tages dcS
Mittags um 12 Uhr aufn Stadt Nachhause Hieselbst ein-
finden , und der Nergantungs - Ordnung gemäß kaufen.
Anbei ) werden Diejenigen welche überhaupt Befugniß
zu haben glauben d - r Veräußerung des einen oder an¬
dern von obigen Grundsrüken zu wiedersprechen ebenso- ^
wohl , als Diejenigen welche aus irgend' einem Rechtst
oder Jngroffakions - Grunde Anspruch aus die einkom-
inendenÄausgelder macken möchte» , hiermit erinnert .

'

daß erstere sich vor dem Verkauf , und letztere im Fall kein
ConcurSproclama immittelst ergangen , wenigstens vor.
Erschein.»» « eines jeden AahlungS Termins gerichtlich zu
inelsen haben , wiedrigensalls stc hicrnächst weiter nicht
gehöret , sondern die Kaufgelder , so wie sie eingckommcn,
an die Jmpetranten der Subhastativ » , werden ausbc-
zablt werden.

Uebrigens haben Diejenigen , welche wünsche» ,,
daß eine außerordentliche Bedingung Key Aufsez-
zung eines Grundstücks mit in Vortrag gebracht werde,
davon wenigstens i -zTage vordem termino .Subhastati-
oniS Anzeige zu thun . wiedrigens auf selbige ,

'
sie mögen

« uck bestehen worin sie wolle» , keine Rücksichtgenommen
werden soll . Wornach )c . Sigk . Jever d . y Oktober
I8a7 - Ans dem Landgericht Hieselbst.

Gericht !. Pr 0 cla m,
1 Wann die Erd - und Winterbestickungsar-

l,eit Key den Danensfelder Flügeldeichen und

Dückeldämmen mindestannehmend öffentlich ver-

dmrgen werden soll , und hiezu terminns aufden
22 dieses angesetzet worden ist : so wird solches

hierdurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht,
und können diejenigen , , welche von dieser Arbeis

annehmen wollen , sich gedachten Tages des

Morgens uln io Uhr in loco Comuiiffionis em-

sinden , die Bedingungen vernehmen , abziehen
und nach Befinden den Zuschlag gewärtigen.

Wornach rc . Sigl . Jever d . 9 Oct . i
. Ans der Regierung.

2 Es soll eine beträchtliche Quantität herr-
schäfiliche Butter , in großen und kleinen Fäs¬
sern , öffentlich mefstbietcud verkauft werden . Die
Liebbaber können sich am Mittwochen als den
Li Octob . frühe um io Uhr vor der , Cammer

einfindcn , und der hiesigen Vergantungs - Ord¬
nung gemäß kaufen . Sigl . Jever L. 9 Oct
1807 Aus der Cammer.

z Wann der herrschaftliche Pächter zu Up¬
jever , Nicolaus Walther , entschloßen ist, eine
Anzahl junger und alter Schaafe , auch eine
Quantität Schaaf Wolle , und zween Fohlen
hiesiger Vergantnngs Ordnung gemäß verkau¬
fen zu laßen , und terminns auf den Dienstag
dm 27 Qctob . angesetzt worden ; so wird sol¬
ches hiedurch bekannt gemacht , und können sich
die Liebhaber am obbestimmten Tage frühe mn
io Uhr in Upjever einfinden , und kaufen.

Jever aus der Cammer , den 3 Oct . 1807.
4 Es soll die Lieferung von 24 Stiege Krumm¬

stroh , . mindestannehmend , öffentlich verdun¬
gen werden . Die Liebhaber können sich am
Sonnabend , d . 24 Oct . frühe um 10 Uhr vorder
Ca.mmer einfinden und nach den Conditionen
annehmen.

Jever ans der -Cammer den io Oct . 1807.

Notifica tivnes.

1 Jacob Siems , zu Altgarmssiel hat ein
Häuslingshans nebst guten Garten dabey , „nd
ein Ende Deichs voll z Matt , zu verkaufen;

Liebhaber können sich am Sonnabend d. 24
Octobr . des Nachmittags 4 Uhr in desWirths
JanH . Hinrichs Hause daselbst einfinden ; Cvm
ditiones können 8 Tage zuvor bey obenerwähnten
Wirth eingesehen

' werden , rigid kann es entwe¬
der zusammen , oder der Ende Deich separat
gekauft werden.

2 Diejenigen die Kirchenland und Grundhen-
er um Michael . d . ,J . zu entrichten haben , wer¬
den freundlich ersucht , sie in Zeit 8 Tagen zu
entrichten . Jever Kfm . Oltmanns,

z Ich habe ein Haus und Kitzen im Tater¬
gang , künftigen May zu vermischen . Zwiebler.

4 l ) co onsicr ^ crclrcttsier ! 8ekscn cn s. ->arrcwL-
ker su ! ssustaunsic b^srlccsis ^ sicn 20 Ocib sic 8er
liebken c>m voorsticc rrv : csiemuzil rig alliier rc ssüc-
xen mer r/ne lcomplcr blsAa ? ) » , van alle mo «c,
l ^ Icc Torccn vsn 8cbocncn cn pclsfcboencn , voor
Hamcs cn Issecren , als mcesic vaar <: .- siigrc !.LLr-
tcu , alles nssr sic lusstcn smsslr ; vcrfoclcc ea
jsiersLunst cn UccomviLnsiLric , lier gccrsi kub-
lilk 27 rcvc » r vcrrclecrr sigc alles ror ccnc billglre
8175 7. 2H vorsicn gclcverr . bk^ n l .ogcrnenr
! s H7 VVübeim in sie virrc 2 vLL » ror ^ ciccr, -

O . Oulren , vrn Lcmsicu,



5 Diesen Nachsommer ist mir ein straubes
Kalb , welches dadurch kenntlich ist , daß von
dem rechten Ohre ein Stück abgdschnitten - und

> das linke Ohr einen Einschnitt hat , zngelanfen.
' Da ich den Eigenthümer noch nicht habe .aus-

fündig machen können , so wird er hiedurch aus
! gefodert sich in Zeit Z Wochen bey mir zu mel¬

den , wiedrigenfalls es den Armen übergeben
. werden wird . Wesirum d . 7 October - 827.

Haio Eimen . .
6 Dem Hausmann Bette Janssen Fulfs auf

der Fridrichs - Grode Kirchspiel Carolinensiel,
ist in der Nacht vom 28 auf den 29 Sept . ein
fünfjähriger Wallach . aus der Weide weggekom-
men . Dies Pferd hat am Kopfe ein kleiner
weißer Stirn , zwischen der Nase und Stirn ei¬
nige weiße Haare , ein weiße « hinter Fuß und
am linken hintep Bein et .vns dick amSpattader.'

Wer von dieses Pferch Nachricht zu geben
weiß , so daß der Eigenthümer zu solches
wieder gelangen - kann , der hat ein ? angemesse¬
ne Belohnung , zu e warten.

7 Eine geräumige Stube , an der Schlacht
sicaße , ist zu vermiethen , an eine einzelne Per¬
son , welche verlangten Falls die darin seyende
Meubeln in Gebrauch behalt . Weitere Nach¬
richt giebt der Schreiber Sichren in Fever.

8 Die Frau Hofräthin , Moßdoph , ist ent-
schloßen, drey Matten Landes bey Woltersberg
gelegen , der Leeghamm genannt , zum Aufbruch
Osts- Jahr unterm Pflug zu gebrauchen , und
zwey Matten bey Wolfersberg , der Fickenhorn
genannt , auf4 Jahr im . grünen zu gebrauchen,,
bey annehmlichem Gebot , von May kommen¬
den Jahres an , zu verheuern.

Heuerlnstige wollen sich desfalls am Sonn¬
abend , alsd . 24 Oct . d. I . , in der Frau Witt-
we Hammerschmid Behausung , Nachmittags 4
Uhr einfinden.

Die Bedingungen können daselbst , auch vor¬
her bey der Frau Eignerin eingesehen werden,
und dienet zur Nachricht , daß der Heuermann
dieunterm Pflug zu gebrauchende z Matten nicht
zu bedüngen nöthig hat . Jever d. 8 Oct . 1827.

9 Ich habe hiedurch anzeigen wollen , daß
bey mir stets Lichter mit cattunen Dochtgarn
a Pf . 6 sch . 15 w . 'mit leinen Dochtgarn a Pf.
6 sch . zu haben sind . Sollte jemand Bestellung
machen aufmehrerePfunde » so werde gleich promt
sein . Ersuche um vielen Zuspruch , ich verspre¬
che daß meine Waare gut sein sollen . Jever.

, Carls ., Schlachter , wohnhaft im Hopfe,izann.

. Ich habe eine . noch junge Knh , welche k
Tage nach Martini kalben soll , wie auch zwey
2 .jährige Beester zu verkaufen .

'

, Sillenstede B - rnbard Eylers.
11 Johann Diedrich Frerichs Kinder Vor¬

münder , sind nach erhaltenen gerichtl . Consens
entschlossen , einige fette und frnhmilchende Kü¬
he , verschiedenes Hausmannsgerächschaft und
aüsgedröschen Winterkorn am Freytag d . azten
Oct . d . I . in dem Herrschaft !. Vorwerk ans
Kniphansen öffentlich meistbietend verkaufen zu
lassen.

ra Der Bootführer Engelke Janssen auf
Hooksiel hat gut Wangeröger Seesand um eü
neu billigen Preis zu verkaufen.

rz Ich habe auf künftigen May 1828 zu ver¬
heuern, 'eine Stube nebst Gebrauchter Küche , Kel¬
ler und ^ Boden . . Liebhaber Melden sich in dieser
Wdche bey mir . Andreas Hector.

74 AufBefehl der Regierung , wird den Schu¬
machermeistern bekannt gemacht , daß die Gesellen
eineAnlage erkannt sey , von wöchentlich gGrot zu
die gewöhnliche Auflage , und hiedurch ange¬
wiesen , diese Gelderden Gesellen an Lohn ab-
zuziehen und selbige gehörig an den Vorsteherder
Brüderschaft zu entrichten . .

I . H . Ahrens . Schumacher - Eltermann.
15 Es wird hiedurch den Schumachermei-

siern znm letztenmal erinnert , ihre noch schul¬
dige Michaely - Anlage,

'
Zeitgeld oder sonst rück¬

ständige Amtsschulde « , in Zeit 8 Tagen zu ent¬
richten . Wo nicht,

'
sch nicht ohnehin kann ihnen

Kosten zu machen . Jever , d. - 6 Oct 1807.
i I , H . Ahrens , Eikermann.

16 Da folgende wild , Meere , als : das Rordnmr
mer, - Husummer , Kobrüger und Zieken Meer,
wie auch die Schwemme für dieses Jahr zum
wilden Enten Fang noch nicht verheuert -sind;
so können sich diejenigen , so Lust zu heuern sta¬
ben , bey dem Capitain - und Vestungs Com-
mandant Barnutz melden . Alle diejenigen die
seit Jahren und auch dieses Jahr , einen Miß¬
brauch davon gemacht haben , und heimlicher
Weise Poolhütten dabey gesetzt , und Enten ge¬
schossenhaben , von welchem ich nunmehroKennt-
niß habe , so werde ich solche bey der Cammer

zur gehörigen Bestrafung nächstens denunciirem

17 Zn Hermann Daniels Vergantung von^
25 bis zo Stück fetten auch einigen frühmil¬
chenden Kühen ist Termin auf Mittwoch d. 21
Oct . d . I . in Hermann Daniels Behausung -

zur Längenrvetth angesetzet worden.



Geburts - Anzeige » .
- Am 14 dieses, Abends 6 Uhr , wurde meine

Frau glücklich von einem Mädchen entbunden,
welche aber den izten früh z Uhr wiederstarb.

H . C . Diesendorff.

2 Gestern wurde meine Frau von einen ge¬
sunden Knaben glücklich entbunden welches mei¬
nen guten Freunden . und Gönnern , schuldigst
bekannt mache.

Neustadtgödens den 14 Oct . 1307 . Urbann.

Todes - Anzeige.

Das am , 5 d . M . Mittags halb i Uhr
erfolgte Absterben meines theuren Gatten und
nnsers guten Vaters des Leibmedicus Eyting,
nach einer 4 wöchentlichen Krankheit im 6zten
Jahre seines Alters , melden wir tieftraureiid nn - .

'
fern Verwandten , Freunden und allen die sich sei¬
ner ärztlichen Hülfe bisher bedienten , in der be - ,
ruhigenden Ueberzeugung , daß Sie uns in der
Stille beklagen und überhaupt den Verlust eines
Mannes bedauern werdender bis ans Ende sei¬
nen Freunden ein treuer Freund und den Kran¬
ken ohne Unterschied ein gewissenhafter Arzt get
wesen war . Jever d. >6Qct . rZo ? .

Des Verstorbenen Wittwe und Kinder.

Nachfügen.

Gericht !- Procl.
Zu Dudde Oelrichs Pfänder Vergantung,'

. ad instantiam der Frau Justitzrächin Jürgens,
von Pferde , Kühe , Wagen , Egde , Pflug , Kup- ,
ferne Milchballien , große Balanze und sonstige
zum Vorschein kommende Sachen , ist termüms
auf den Mittwochen als 21 Oct . in des Hinrich
Martens Hohlen Krughaus zu Heppens .ange-
setzet worden . Sigl . Jever den 8 Ott . 1807.

Aus dem Landgerichte Hieselbst.

Notification.
Der Negiernngsrath Jttig ist Willens 8

auf der Hohe Gast gegen seinen Garten beleg-
ne Aecker, welche bisher » zum Mähen gebrau¬
chet worden folglich im Grünen liegen, zum Ge¬
brauch als Gartenland auf 6 Jahre zu verheu¬
ern . Liebhaber hierzu können sich nächstkünfti¬
gen Sonnabendals den - 4 Ott . Nachmittags
5 Uhr ans dem Nachhause beym Herrn Linz er¬
finden , die Conditiones vernehmen und Heurung

. treffen.

Der Advocat Jürgens will z Aeker ans
der hiesigen Gast beym Albani Thore belegen
theilweise , um Gartenfrüchte darauf zu bauen
auf mehrere Jahre verheuern , und können die
Liebhaber sich am zoten Oct . des Nachmittags
2 Uhr im goldenen Engel einfinden.

Es verlanget jemand Hieselbst ein Capital zu l
zoo vF sogleich, gegen gute Sicherheit und gu¬
te Zinsen zu haben ; wer solches zu belegen hat
melde sich ungesäumt beym Jeverischen Intelli¬
genz Comtoir , das selbiges Nachweisen kamivon
wem es verlanget wird.
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